
Fotoreise Island und Grönland

   Tagesablauf:

1. Tag: Flug von Frankfurt nach Keflavik, Weiterfahrt über die Halbinsel Reykjanes
nach Reykjavik, Übernachtung in einem Gästehaus.

2. Tag: Nach dem Frühstück lernen wir auf einem kurzen Stadtrundgang die Hauptstadt
Reykjavik kennen, später verlassen wir die Stadt nach Norden - am Hvalfjördur
(Fjordlandschaft) entlang fahren wir über Deildartunguhver (heiße Quellen) und
Reykholt (geistiges Zentrum des Mittelalters) zu den Lavawasserfällen Hraunfossar,
die in herbstlicher Atmosphäre besonders reizvoll sind. Übernachtung in
Steindorsstadi im Gästehaus einer kleinen Farm.

3. Tag: Nach einem kurzen Besuch in Husafell, einem schon höher gelegenen
Erholungsort der Isländer, bekommen wir auf der Kaldidalur-Piste erste Eindrücke von
den isländischen Hochlandsgebieten. Wir erreichen bei Pingvellir den Ort, an dem
während des Mittelalters das Parlament (Althing) der Insel zusammentrat, heute
Nationalpark und eine der großen Nahtstellen der Erde (tektonisches Geschehen mit
sichtbaren Bewegungen der Erdkruste). Wir besuchen die Allmännerschlucht und den
Wasserfall Oxarafoss. Weiterfahrt nach Haukadalur, 2 Übernachtungen bei Gulfoss
in einem kleinen Hotel.

4. Tag: Je nach Wetter- und Lichtverhältnissen besuchen wir das Geysir
Thermalgebiet, dessen aktiver Geysir Strokkur alle paar Minuten ausbricht, sowie
Gullfoss, den bekanntesten Wasserfall Islands. Über karge, wüstenartige
Grundmoränenlandschaften, vorbei an Schildvulkanen und Tafelbergen, fahren wir über
Tag die Hochlandpiste Kjölur nach Norden bis zum Thermalgebiet Hveravellir. Wer
will, kann dort ein Bad in einer heißen Quelle nehmen.
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5. Tag: Nach Südwesten geht es heute weiter am Vulkan Hekla vorbei auf den Weg
der Landmänner (Landmannleid), auf dem wir mit dem Allradfahrzeug auch einige
Flüsse durchqueren. Nach kurzem Besuch des Vulkankraters Ljotipollur erreichen wir
in Landmannalaugar das Zentrum einer beeindruckenden Landschaft mit einsamen
Seen, bemoosten Hügeln und hellgelblich-braunen Bergen mit schwarzen, glänzenden
Obsidianströmen, durch die wir eine Wanderung unternehmen. Hochlandunterkunft
Hrauneyjar.

6. Tag: Vom Hochland fahren wir heute zur Südküste, sehen dabei die imposanten
Wasserfälle Seljalandsfoss und Skogafoss und besuchen am Spätnachmittag
Reynisfjara, einen schwarzen Sandstrand mit imposanten Basaltgesteinen sowie im
Meer gelegenen spitzen Felsnadeln – Übernachtung im Landhotel bei Vik.

7. Tag: Zunächst durch bemooste Lavafelder, später durch eine weite
Schwemmlandebene kommen wir in das Gebiet südlich des Vatnajökulls. Auf der Hin-
oder Rückfahrt besuchen wir dabei den Ort Kirkjubaerklaustur, das urtümliche Gehöft
Nupsstadur (mit Torfkapelle), den Nationalpark Skaftafell (Wasserfall Svartifoss mit
Basaltsäulen) sowie den Gletscher Svinafell, an dessen Kanten man leicht
heranwandern kann. Gegen Abend erreichen wir die Gletscherlagune Jökulsarlon, in
ihrem Wasser treiben zahlreiche Eisberge dem Meer entgegen. 2 Übernachtungen in
der Bauernortschaft Hali ganz in der Nähe.

8. Tag: Den ganzen Tag haben wir Zeit für Wanderungen im Gebiet von Hali: an der
Küste entlang sowie vor allem um die Gletscherlagune herum, an der sich je nach
Tageszeit und Lichtverhältnissen sehr vielfältige fotografische Entdeckungen machen
lassen.

9. Tag: An der Südküste entlang fahren wir
zurück nach Vik und besuchen die Stellen,
die wir noch nicht gesehen haben auf der
Hinfahrt. Übernachtung bei Vik.

10. Tag: Auf unserer Fahrt nach Reykjavik
besuchen wir heute das Südkap von Island,
die „Türhügelinsel“ Dyrholaey - ein
Vogelfelsen mit interessanten basaltischen
Felsformationen. Später durchqueren wir
den landwirtschaftlich reichen Südwesten
der Insel. Übernachtung im Gästehaus in
Reykjavik.

11.Tag: Am späten Vormittag fliegen wir vom
Stadtflughafen Reykjavik mit der Air Iceland
nach Kulusuk, einer der ostgrönländischen
Küste vorgelagerten kleinen Insel. Mit dem
Helikopter fliegen wir von dort in wenigen
Minuten hinüber aus Festland - unter uns die
ersten Packeisschollen und zerfurchten
Eisberge, vor uns die eindrucksvolle Kulisse
der Küstenberge. Sollte genügend Zeit
vorhanden sein, besuchen wir vorher den
Ort Kulusuk, was uns erste Eindrück des



grönländischen Dorflebens vermittelt. Unterkunft im „Roten Haus“ in Tasiilaq /
Ammassalik, dem Hauptort an der ostgrönländischen Küste. 3500 Einwohner leben
hier in der gesamten Region.

12. bis 15. Tag: In Ostgrönland richtet sich alles nach dem Wetter, das allerdings im
Sommer oft stabil gut ist. Für zwei vorgebuchte Tagestouren suchen wir uns die besten
Tage aus: eine führt uns nach Nordosten durch den Ammassalik-Fjord (häufig sind

hier Buckelwale zu treffen), an der Ortschaft Kummiut vorbei bis ins Gebiet von
Sermiligaq. Wir sehen den Knud Rasmussen– sowie den Kärale Gletscher, ein
landschaftliches wunderschönes Gebiet von 1500 m hohen Bergen und imposanten
Gletscherabbruchkanten.
Die andere Tour geht nach Nordwesten, wo wir nach einem Besuch des sehr
ursprünglichen Ortes Tiniteqilaq in den Sermilik-Fjord hineinfahren – in eine Welt

voller Eisberge mit den seltsamsten Formen
und ungewöhnlichen Farben. Mit Glück
sehen wir hier auch Robben.

An den beiden anderen Tagen können
optional zusätzliche Touren im Roten Haus
gebucht werden, z.B. zu einer
ausgedehnteren Walbeobachtung oder zu
einer Ganztagesfahrt nach Nagtivit, von wo
das grönländische Inlandseis ein Stück
bestiegen werden kann. Aber auch rund um
Tasiilaq sind Wanderungen ins Tal der
Blumen, über den Berg zur Meeresküste
oder auf den Hausberg möglich. Sollten die
Nächte klar sein, haben wir in Tasiilaq gute
Chancen, Polarlichter zu sehen.

16. Tag: Heute verlassen wir Tasiilaq
wieder, überqueren die Meeresenge nach
Kulusuk mit dem Helicopter und fliegen am
Nachmittag zurück nach Reykjavik,
Übernachtung im Gästehaus.

17. Tag: Rückflug Keflavik - Frankfurt



Leistungen:
* Linienflug in der Economy-Klasse ab Frankfurt nach Island und weiter nach Grönland,
Rückflug von Grönland nach Island und weiter nach Frankfurt/M.
* zwei Tagesexkursionen samt Bootsfahrten auf Grönland
* Unterbringung in typischen Gästehäusern / kleinen Hotels, Farmunterkünften
(teilweise einfach, aber immer nah an den fotografisch interessanten Plätzen)
* Übernachtung und Frühstück auf Island; auf Grönland (Tasiilaq) Vollverpflegung
* alle Transfers im Minibus/Geländewagen, Exkursionen, Eintritte gemäß Programm
* Flughafengebühren, Infomaterial und Insolvenz-Absicherung
* deutsche Fachreiseleitung durch Michael Lohmann – Reise- und Naturfotograf (GDT)

Nebenkosten:
* Mittagsmahlzeiten bzw. Brötchen, Abendessen auf Island
* Getränke bei Mittag- und Abendessen (auch bei der Vollverpflegung auf Grönland)

Wir bieten bewusst die Reise auf Island ohne Mittag- und Abendmahlzeit an, da wir
mittags mit dem Auto oder im Gelände unterwegs sind. Teilweise essen wir auf der
Fahrt oder draußen beim Fotografieren mit selbst besorgtem Proviant. Das Abendessen
kann entweder zusammen im Quartier bzw. in einem Restaurant in der Nähe
eingenommen werden.In einigen Unterkünften steht auch eine Küche zur Verfügung.

Reisepreis: 4.490,00 Euro

Einzelzimmer Zuschlag: 380,00 Euro ,   Einzelzimmer sind nur begrenzt verfügbar.

Preisabweichungen auf Grund von Währungsschwankungen der isländischen Krone
bzw. Kerosinzuschlägen sowie Änderungen des Programms vorbehalten.

Teilnehmerzahl: Min: 6 Personen Max: 12 Personen

Anmeldung:  www.reisen-in-die-natur.de


